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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Mainburg : SV Gündlkofen II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Mainburg und dem SV 
Gündlkofen II

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf der TSV
Mainburg am vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf den SV Gündlkofen II. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann Lucas Greif, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TSV Mainburg und der SV Gündlkofen II dieses Match mit mindestens
einem Ersatzspieler bestritten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehten Müller / Wudi das Spiel gegen Nenno / Hofer und gewannen mit 8:11, 11:8, 11:8 11:5. Fünf
Sätze beharkten sich Schlamminger / Holzmair und Neugebauer / Greif, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Markus Müller letztlich an der Hand, um sich gegen Franz Hofer
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Den Sieg von Monika Nenno konnte Walter Wudi im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Anschließend ging es
beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Genügend spielerische
Mittel hatte wenig später Alexander Schlamminger letztlich parat, um sich gegen Lucas Greif
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach einem Erfolg für Alfred Holzmair sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Florian Neugebauer letztlich nicht zu einem Sieg
nutzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Überzeugend war dagegen
der 3:0-Erfolg von Markus Müller gegen Monika Nenno. Der Start in die Partie hätte für Walter Wudi
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Franz Hofer
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Seit Beginn der Serie hat
Hofer damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen. Alexander Schlamminger
gegen Florian Neugebauer hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Zu guter Letzt ging
es im finalen Einzel noch einmal um alles. Alfred Holzmair verlor sein Match gegen Lucas Greif
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Dieser Einzelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Mainburg in der Saison nun einen Saison-Sieg, 7
Niederlagen bei 5 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.03.2023
gegen den MTV 1881 Ingolstadt IV an. Für den SV Gündlkofen II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Erding 1862 am 03.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 16:10 geht.

 Statistik:
 TSV Mainburg

Doppel: Müller / Wudi 1:0, Schlamminger / Holzmair 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, W. Wudi 1:1, A. Schlamminger 1:1, A. Holzmair 0:2 

 SV Gündlkofen II
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Doppel: Nenno / Hofer 0:1, Neugebauer / Greif 1:0 
Einzel: M. Nenno 1:1, F. Hofer 0:2, F. Neugebauer 2:0, L. Greif 1:1


